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P1:	Ich	kann	Zeitdauern

einschätzen.

P2:	Ich	kann	meinen

Puls	messen.

Z1:	Ich	kann	Vorteile	von

technischen	Erfindungen

nennen.

P1:	Ich	kann	meine	Geschichte

auf	einer	Lebenskette

darstellen.

P2:	Ich	kann	meine	Geschichte

in	meinem	Lebensschrank

zeigen.

P3:	Ich	kann	einen

Familienstammbaum

gestalten.

P1:	Ich	kenne	

verschiedene	Uhren.

P2:	Ich	kann	Pendelversuche

durchführen	und	auswerten.

P3:	Ich	kann	eine	eigene

Sanduhr	bauen.

P4:	Ich	kenne	viele

„Zeit-Wörter“.
P1:	Ich	kann	mich	auf	der

Monatskette	orientieren.

P2:	Ich	kann	mich	auf	der

Jahreskette	orientieren.

P1:	Ich	kann	Erfindungen	auf

dem	Zeitstrahl	einordnen.

P2:	Ich	kann	die	Geschichte

meines	Heimatortes	zeitlich

einordnen.

P1:	Ich	kenne	

die	Zeitbegriffe.

P2:	Ich	kann	Bilder	einem

Zeitraum	zuordnen.

P3:	Ich	kenne	

die	Epochen.

Ich	bin	ein	Zeitenforscher!
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MEIN	ZEITGEFÜHLMEIN	ZEITGEFÜHL

Zeitnot	-	Zeitdruck	-	FreizeitZeitnot	-	Zeitdruck	-	Freizeit
Das	Wort	Das	Wort	„„Zeit“ 	kommt	oft	vor.	Doch	was	ist	Zeit	für	dich?Zeit“ 	kommt	oft	vor.	Doch	was	ist	Zeit	für	dich?

1.	Notiere	Notiere	auf	dem	Arbeitsblatt,	wann	für	dich	Zeit							
schnell	und	wann	langsam	vergeht.					

2.	TrainiereTrainiere	dein	Zeitgefühl.	
FühreFühre	dazu	die	Anweisungen	auf	dem	Arbeitsblatt	durchdurch	
und	halte	deine	Ergebnisse	für	das	Zeitenbüchlein	fest.

MEINE	KÖRPERZEITMEINE	KÖRPERZEIT

Dein	Körper	handelt	nach	deiner	Körperzeit.	Er	sagt,	wann	wirDein	Körper	handelt	nach	deiner	Körperzeit.	Er	sagt,	wann	wir
wach	sind	oder	schlafen	oder	wann	wir	Hunger	haben.	wach	sind	oder	schlafen	oder	wann	wir	Hunger	haben.	

1.	Untersuche	1.	Untersuche	deine	Körperzeit.	
FühreFühre	den	Versuch	auf	der	Infokarte	durchdurch.

2.	NotiereNotiere	deine	Ergebnisse	auf	dem	Arbeitsblatt.	

3.	VergleichtVergleicht	die	Werte	in	Ruhe	und	nach	den	Kniebeugen.
SprechtSprecht	darüber.

P1P1

P2P2
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ZEIT	SPARENZEIT	SPAREN

Zu	Hause	hast	du	viele	technische	Geräte.	Zu	Hause	hast	du	viele	technische	Geräte.	
Die	Werbung	verspricht	dabei	viel	Zeitersparnis.	Die	Werbung	verspricht	dabei	viel	Zeitersparnis.	

1.	FühreFühre	den	auf	der	Infokarte	beschriebenen	Versuch	durchdurch.	
NotiereNotiere	dein	Ergebnis.

2.	Wie	kann	dir	Technik	dabei	helfen,	Zeit	zu	sparen?	Schreibe	aufSchreibe	auf.

3.	Es	gibt	viele	weitere	Geräte,	die	Zeit	sparen.	NenneNenne	vier.

Z1Z1
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P1P1

1.	Zeit	vergeht	...

schnell,	wenn	...

langsam,	wenn	...
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TätigkeitTätigkeit
geschätzte	Zeitdauergeschätzte	Zeitdauer

(in	min	und	s)(in	min	und	s)
gemessene	Zeitdauergemessene	Zeitdauer

(in	min	und	s)(in	min	und	s)

Bleistift	spitzenBleistift	spitzen

„„Guten	MorgenGuten	Morgen
Spruch“	aufsagenSpruch“	aufsagen

fünffünf
HampelmännerHampelmänner

2.	LiesLies	dir	die	Tätigkeiten	durch.	SchätzeSchätze	zuerst	und	missmiss	anschlie-
				ßend	mit	der	Stoppuhr,	wie	lange	sie	dauern.	
				TrageTrage	die	Daten	in	die	Tabelle	einein .

				Wie	gut	hast	du	geschätzt?	SchreibeSchreibe	deine	Erkenntnis	aufauf.
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NameName

Puls	in	Ruhe

NameName

Puls	nach	Kniebeuge

P2P2

FühreFühre	mit	deiner	Gruppe	für	jedes	Kind	eine	Messung	im	Sitzen	und
nach	10	Kniebeugen	durch.	TrageTrage	die	Ergebnisse	in	die	Tabelle	einein .
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MEINE	KÖRPERZEITMEINE	KÖRPERZEIT

Am	einfachsten	für	uns	zu	spüren	ist	der	Zeittakt	unseres	Herz-
schlages.	Dazu	musst	du	den	Puls	messen.	So	geht'sSo	geht's:

ZEIT	SPARENZEIT	SPAREN

Du	brauchst:Du	brauchst:

✗	1	Packung	Sahne	

✗	2	hohe	Rührschüsseln	

			mit	Abdeckung

✗	1	Handrührgerät

✗	1	Schneebesen

✗	1	Stoppuhr

P2P2

Z1Z1

Dreh	 deine	 linke	 Handinnenfläche	 nach	 oben
und	 fahre	 mit	 zwei	 Fingern	 der	 rechten	 Hand
vom	 linken	 Daumen	 weg	 nach	 unten	 zum
Handgelenk.
Spürst	 du	 den	 Puls?	 Stoppe	 die	 Uhr	 eine
Minute	und	zähle	deinen	Herzschlag.

So	geht's:So	geht's:

TeileTeile	 die	 Sahne	 auf	 beide
Schüsseln	 aufauf.	 Auf	 das
Startzeichen	hin	beginnt	ein	Kind
mit	dem	Handrührgerät	die	SahneSahne
zu	 schlagenzu	 schlagen ,	 ein	 anderes
verwendet	den	Schneebesen.	Das
dritte	 Kind	 stopptstoppt	 die	 Zeit	 und
notiert,	 wann	 jeweils	 die	 Sahne
steif	geschlagen	ist.	
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GerätGerät Zeit	(in	min	und	s)Zeit	(in	min	und	s)

Handrührgerät

Schneebesen

Z1Z1

1.

2.

3.
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MEIN	ZEITMEIN	ZEITGEGEFÜHLFÜHL

1.	No1.	Notietiere	auf	dem	Arre	auf	dem	Arbeitsbeitsblatt,	wann	für	dichblatt,	wann	für	dich
Zeit	schnell	und	wann	langZeit	schnell	und	wann	langsamsam	ver	vergehtgeht.					.					

2.	Füh2.	Führere	die	An	die	Anweiweisunsungengen	auf	dem	Ar	auf	dem	Arbeitsbeitsblattblatt
durch	und	haldurch	und	haltete	dei	deinene	Er	Ergebgebnisnissese	fest.	fest.

MEIMEINENE	KÖR	KÖRPERPERZEITZEIT

1.	Un1.	Untertersusucheche	dei	deinene	Kör	Körperperzeit.	zeit.	
FühFührere	den	Ver	den	Versuchsuch	auf	der	In	auf	der	Infofokarkartete	durch.	durch.

2.	No2.	Notietiere	deire	deinene	Er	Ergebgebnisnissese	auf	dem	auf	dem
ArArbeitsbeitsblatt.	blatt.	

3.	Ver3.	Vergleichtgleicht	die	Wer	die	Wertete	in	Ru	in	Ruhehe	und	nach	den	und	nach	den
KnieKniebeubeugen.	Sprecht	dagen.	Sprecht	darürüber.ber.

P1P1

P2P2

  © Matobe Verlag - Katrin Halser



ZEIT	SPAZEIT	SPARENREN

1.	Füh1.	Führere	den	auf	der	In	den	auf	der	Infofokarkartete	be	beschrieschriebebenennen
VerVersuchsuch	durch.	No	durch.	Notietiere	dein	Erre	dein	Ergebgebnis.nis.

2.	Wie	kann	dir	Tech2.	Wie	kann	dir	Techniknik	da	dabeibei	hel	helfenfen,	Zeit	zu,	Zeit	zu
spasparenren?	Schrei?	Schreibebe	auf.	auf.

3.	Es	gibt	vie3.	Es	gibt	vielele	wei	weitetere	Gere	Geräräte,	die	Zeit	spate,	die	Zeit	sparenren..
NenNennene	vier.	vier.

Z1Z1
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P1P1

1.	Zeit	ver1.	Zeit	vergeht	geht	......

schnell,	wenn	...schnell,	wenn	...

langlangsamsam,	wenn	...,	wenn	...
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TäTätigtigkeitkeit
gegeschätzschätztete
ZeitZeitdaudauerer

(in	min	und	s)(in	min	und	s)

gegemesmessesenene
ZeitZeitdaudauerer

(in	min	und	s)(in	min	und	s)

BleiBleistiftstift 	spit	spitzenzen

„„GuGutenten	Mor	Morgengen
Spruch“Spruch“
aufaufsasagengen

fünffünf
HamHampelpelmänmännerner

2.	Lies	dir	die	Tä2.	Lies	dir	die	Tätigtigkeikeitenten	durch.	Schät	durch.	Schätzeze	zu	zuersterst	und	miss	und	miss

			an			anschlieschließend	mit	der	Stoppßend	mit	der	Stoppuhruhr,	wie	lan,	wie	langege	sie	dau	sie	dauernern.	.	

			Tra			Tragege	die	Da	die	Datenten	in	die	Ta	in	die	Tabelbelle	ein.le	ein.

		Wie	gut	hast	du	geWie	gut	hast	du	geschätztschätzt?	Schrei?	Schreibebe	dei	deinene	Er	Erkenntkenntnis	auf.nis	auf.
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NaNameme

Puls	in	RuPuls	in	Ruhehe

NaNameme

Puls	nach	Kniebeugen

P2P2

FühFührere	mit	dei	mit	deinerner	Grup	Gruppepe	für	je	für	jedesdes	Kind	ei	Kind	einene	Mes	Messungsung	im	im

SitSitzenzen	und	nach	10	Knie	und	nach	10	Kniebeubeugen	durch.	Tragen	durch.	Tragege	die	Er	die	Ergebgebnisnissese

in	die	Tain	die	Tabelbelle	ein.le	ein.
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MEIMEINENE	KÖR	KÖRPERPERZEITZEIT

Am	einAm	einfachsfachsten	für	uns	zu	spüten	für	uns	zu	spürenren	ist	der	Zeit	ist	der	Zeittakttakt	un	unseseresres
HerzHerzschlaschlages.	Dages.	Dazuzu	musst	du	den	Puls	mes	musst	du	den	Puls	messensen.	So	geht's:.	So	geht's:

ZEIT	SPAZEIT	SPARENREN

Du	brauchst:Du	brauchst:

✗✗	1	Pa	1	Packungckung	Sah	Sahnene		

✗✗	2	ho	2	hohehe	Rühr	Rührschüsschüsseln	seln	

			mit	Ab			mit	Abdedeckungckung

✗✗	1	Hand	1	Handrührrührgegeräträt

✗✗	1	Schnee	1	Schneebebesensen

✗✗	1	Stopp	1	Stoppuhruhr

P2P2

Z1Z1

Dreh	 deiDreh	 deinene	 lin	 linkeke	 Han	 Handindinnennenfläflächeche

nach	 onach	 obenben	 und	 fah	 und	 fahrere	 mit	 zwei	 Fin	 mit	 zwei	 Fingerngern

der	 rechder	 rechtenten	 Hand	 vom	 lin	 Hand	 vom	 linkenken	 Dau	 Daumenmen

weg	nach	unweg	nach	untenten	zum	Hand	zum	Handgegelenk.lenk.

Spürst	 du	 den	 Puls?	 StopSpürst	 du	 den	 Puls?	 Stoppepe	 die	 Uhr	 die	 Uhr

eieinene	 Mi	 Minunute	 und	 zähte	 und	 zählele	 dei	 deinennen

HerzHerzschlagschlag..

So	geht's:So	geht's:

TeiTeilele	 die	 Sah	 die	 Sahnene	 auf	 bei	 auf	 beidede

SchüsSchüsselnseln	 auf.	 Auf	 das	 auf.	 Auf	 das

StartStartzeizeichen	 hin	 bechen	 hin	 beginntginnt	 ein	 Kind	 ein	 Kind

mit	 dem	mit	 dem	 HandHandrührrührgegeräträt	 die	 Sah	 die	 Sahnene

zu	 schlazu	 schlagengen ,	 ein	 an,	 ein	 andederesres

ververwenwendet	 den	 Schneedet	 den	 Schneebebesen.	 Dassen.	 Das

dritdrittete	 Kind	 stoppt	 die	 Zeit	 und	 Kind	 stoppt	 die	 Zeit	 und

nonotierttiert ,	 wann	 je,	 wann	 jeweilsweils	 die	 Sah	 die	 Sahnene

steif	gesteif	geschlaschlagen	ist.	gen	ist.	
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GeGeräträt ZeitZeit 	(in	min	und	s)	(in	min	und	s)

RührRührgegerät	rät	

SchneeSchneebebesensen

Z1Z1

1.

2.

3.
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